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Zur Globalisierung 

Liebe Burgfrauen, Schlaraffen hört! 

Globalisierung? 
Dieser Tage kam mir ein Werbeprospekt eines Supermarkts ins Haus geflattert. 
Darin fand ich folgende Angebote: 

• Mango aus Brasilien 

• Zucchini und Brokkoli aus Spanien 

• Heidelbeeren und Spargel aus Chile 

• Debreciner aus Ungarn 

• Paprika aus Marokko 

• Pilze aus Südkorea 

• Ananas aus Honduras 

• Schinken aus Südtirol 

• Uhubäume aus Dänemark 

• Käse aus der Schweiz und Holland. 

• Zum Glück kamen die Äpfel aus Deutschland.  

• Wo der Fisch herkam, wurde nicht geschrieben.  

Ich kann nur hoffen, dass er nicht aus Japan ist, denn dann könnte er ja radioaktiv verseucht sein.  

Klar dass Südfrüchte nicht hier wachsen und importiert werden. 
Aber Uhubäume wachsen auch bei uns, die müssen doch nicht aus Dänemark sein!  

Nebenbei bemerkt, wenn Lebensmittel aus Zehntausenden Kilometern importiert werden, setzt das 
nicht viele Schadstoffe frei?  

Käse aus Holland oder der Schweiz, das ist ja noch akzeptabel, aber was ist mit dem Jungbullensteak 
aus dem Entrecote, wo liegt denn das?  

Ist das noch ein EU-Land? 
Auf der Landkarte hab' ich‘s nicht gefunden. 

 Lulu 

 

 


